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Nr 37 Größte Abonnentenzahl Sonntag 12 Februar 1905

eneral
Salleſches Fageblatk

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Hallelche Neueſte Nachrichten

Für die daktion verar rtlSt Zuſteaung ver en r n Blätter monatlich ur a e u d d wo Ik Wilhel m Ter ke litit n ten

g mehr odor Ba ok
Hurch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 80 i en ad re eis Tyheod ch Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfr red G ſ atent eiB mit den Hum Blättern 10 eng v Quer atenteilvierteljährüch außer Beſtellgeld ſämtlich in Halle a SAnzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle g 5 Redaktion Gr r ße 16 en gar nz Dac a Treppe B
Reklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uedereinkunſt 2 S S Sprechſtund 5 Uhr nachmittagJ Für Rückgabe unveriangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Haupt Expedttion 17 JabrgangGroße Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Druck und Verla n W Kutſchbach in Hall SEeiham täglich anher Sonntag nachmittags 18 hen 8 uyr Wöcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vanernfreund m

Die heutige Nummer umfaſzt 24 Seiten Daß Herr Gothein ſolche Einzelerörterung bereits in die Generaldebatte katholiſchen Geſellenvereins Als katholiſcher Schriftſteller hat Herr

z el fa 1 roye hitort o Wer ffr aaaeeaeeerrrrrrh er er einſlocht tat der n tung ſeiner Rede weiterhin Abbruch Die Zolltarif Sia ſich viel W betärigt und mehrere hi toriſche Werte rn
t t Die Beſetzung der Propſtſtelle die mit einem Einkommen von 15 bisr a f r n zen ar hvwr 9 t mmehrheit mutmaßte Obſt g i üſte und inſzenierte eine geräuſchvolle 50000 Mark verbunden iſt erfolgt ſeitens der Regierung die als Patronle nete Ereigniſſe Unterhaltung Auch die em Gang der Debatte aufmerkſam folgenden den Kandidaten dem zuſtändigen Oberhirten in dieſem Falle dem Fürſt

t ſüddeutſchen Miniſter vettoren allmählich den Geſchmack an der nahezu biſchof von Breslau zur Beſtätigung präſentiert Der Biſchof ernenntDie diesjährigen KaiſerFeſtſpiele in Wiesbaden beginnen am 9 Mai 4 ch t ählich de Ä r tagung
u

c

J Je r Proy ſt 39 ſeinen Dol r N den die 9 rdreiſtündigen Rede des Freiſinnmannes Graf Bülow überließ die Zurück dar denh neuen rot zu jenen n ie Provinzen
t Brandenburg und Pommern umfaſſenden Delegaturbezirki t qroßer Tei di r gegen die Regierung gerichteten Angriffe dem Grafen Poſa dJm Streikgebiet hat ein ſehr großer Teil der Ausſtändigen die Arbeit t ung der gegen m R ung gerich eten Angriff e dem Grafe S Das Abgeordnetenhaus ſetzte am Freitag die Beratung des

wieder aufgenommen dowsky dem fleißigſten und kenntnisreichſten Arbeiter am Handels Etats der Handels und Gewerbeverwaltung fort Der Abgeordvertragswerk Der Staatsſekretär hielt ſich an die Hauptlinie des e Dr Hirſch ſr Vp regte eine größere zulaſſung von Frauen zu

22141 3 2 2 94 9 7 ff t h J erbe 1fſi cht an in Reagier tnast ltonmmi el gegnete d ß es ſichDer König von Italien hat die Abſicht ausgeſprochen ein Jnter wunderſchönen B es Vol das nach Auffaſſung der Regierung aus Gewerbeauſſicht an nen Ferſuch h dte nier d z n e Bedenle

u e 2 vorläufig nur um einen Verſuch handle und daß man kein Bedenkennationales Inſtitut zum Schutze der Intereſſen des Ackerbaus zu ſchaffen j dem Marmorblock des lltarifs herausgearbeitet worden iſt und man tagen werde die Frauen in größerer Anzahl zur Gewerbeauſſicht zu
g t 3 i Die dauel i Iuhbelel v u i riöoe 4n erſah wer iig zſtens das Eine d darauß daß dieſe Arbeit ſehr mühſelig war zulaſſen wenn dieſer Verſuch ſich bewähren jognte Auf eine Anfra ge der

Bei dem Einſchreiten des ruſſiſchen Militärs in Sosnowice am Donners Deshalb herrſchte auch auf allen Seiten achtungsvolle Aufmerhamkeit Abgg Mooren Ztr und Brutt freikonſ erwiderte ein Regierungs

n n 92 e 5 30 r r T 3 2 konnun d J M n r J 9 ct J fent e rhe ebl ttag wurden 27 Menſchen getötet 60 ſchwer verwundet Sehr intereſſant waren die ergänzenden zolltechniſchen Ausführungen des tonimiſſar daß die Ver ing d Eichungsweſens eblühe
x a Schwierigkeiten im Wege ſtehen Daneben wurden von einzelnen AbUnterſtaatsſekretärs Wermuth eines der deutſchen Vertragskommiſſare n B ſoldun ten e t

4 geordneten Wunſche we jen beſſerer Beſoldung von Beamten geäußertDie deutſchen IJndu ſtriellen ſeien auf die Rede dieſes Regierungsvertreters Dem Reichsanz zufolge das ReilRe anzeiger ufolg hat das chsamt des
v 4 a w t 25 18 R beſonders hingewieſen Jnnern von den Handels verträgen eine Einzelausga e des75 r 4 P J s 555 2 6c ä et Land veranſtaltet die im Verlage von E S Mittler Sohn in Berlini T euenHalle 11 Februar J liti ſch l b ſteht erſche eint Dieſe amtAus Berlin 10 Februar wird uns in o iri v S eber Zuſatzverkräge und d renverzeichniso nennen rif en n vhahetiſcheeen neuer Larifen ein al habett ches Woe uns von unſerem parlamentariſchen ſür den Tarif des betreffenden Landes Sämtliche Ausgaben werden in

Witarbeiter geſchrieben Es gehört ein beträchtliches Maß von Vorein Deutſches Reich wenigen Tagen im Druck fertiggeſtellt ſein Jn etwa vierzehn Tagen
t 5 2 wird in och VReyrlane eine vom Reichsam des Jnner al

ommenheit dazu um zu behaupten daß nicht Handel und Induſtrie Berlin 10 Februar Hofnachrichten Der Ke aiſer verblieb wird jm gleichen Verlage eine von Jeichsamt des Jnnern s den vor
die Leidtr age iden bei den neuen Handelsverträgen ſeien Abg Gamp die Nacht in Potedam Heute morgen um 10 Uhr begab ſich Prinz Zuſammenſtell ung unſeres deutſchen Zolltaris und den aus den vor

35 Born n mit d n hier w eiler iden per iſc en Herren und genannten Handels vertragen ſich el ebenden Le no der ungern n er cheinen

M ip ic et die ſe Auffaſſur r t r 89 t 9 t K arl von u r bor er iel b b n helle e ob 5 uns u w wriichen unde nguet ſich z rra an Er hat heransgefunden daß die ebenſo der Fürſt von B ulga rien mit Gefolge nach Potsdam um dort Ueber die deutſch amerikaniſchen Handel 1sbez ſehungen

w irtſch i t i t 5 2 Zußerte ſie Staatsſekretär Ha i inem o malzeit veutſche Forſtwi ift alſo ein landwirtſchaftlicher Erwe abs zweig das mit dem Kaiſer einem Vorexerzieren beim Regiment Gardedukorps bei Aubßerte ſich Siaatsſetreiar Ha m J ſche S ne t c n

Haupt Opferlamm iſt infolge der rigen F i fügung geſtellten Schreiben an die amerikaniſche HandelskammerHaupt Opferlamm iſt infolge der niedrigen Holzzölle Doch Herr Gamp zuwohnen Später begab ſich der Monarch nach dem Kaſino der igung geſte t d e an i der Wu ch gehegt r
z t z d uns i u daß ſeitens des Handels miniſteriums jederzeit der Wunſch gehewill di Zöl gen das Vertragswer i bier vor Gardedutkorps Rechts und links von ihm gingen der Fürſt von Bulgarien a eilens des Han n Jdieſer wegen das Verwagswerk nicht ablehnen weil hier vor und der Derzog r Bourbon Von der Kaſerne bis im anno die ten die Handels bezi ehungen zwiſchen den beiden Ländern durch alle in ihren

gsr ſ grund be tz J ffe we die 2 i ſi t us n 5 h J käh e 4 4 4 r 5 r t v 93 roirh henen 2 t rd 2 Je elweiſe der Brokgrundheſig getoſjen werde De Agrarier ſind buräaus Mannſchaften der d Spalier Nach Beendi Jins des Früh Kräften und in ihrein Bereich liegende M tel zu för ob v

nicht 1 ihre W vor e eint 2 Fros i p2 e erh a 91 nger üher nen M ezipr zitätsv ert J ie el
nicht auf ihren Vorteil verſeſſen meinte Herr Gamp zum Ergötzen ſtücks ſuhr der Kaiſer um I Uhr nachmittags nach Ber Die beiden der Ver t einen Reziprozitätsvertrag ſobald die Ver

t i Texti ſtri Häſ für ſi e R zur S hältniſſe ſolches ermöglichender hohen Verſammlung Daß der Papier Pappen und Textil Jnduſtrie Gäſte machten jeder für ſie eine Rundfahrt durch die Stadt beſuchten die n e t
ſchwere Schädigungen drohen gab er nebenher zu Jm übrigen feſſelte Schtöſjer und die in Potsdam weilenden Fürſtlichteiten T Unter der Einwirkung der politiſchen Unruhen in Ruß

Große Verſtimmun wie jetzt die Magdb Ztg erfährt land auf die wirtihof tlichen Verhältniſſe leiden auch deutſche JnterHerr Gamp durch mehr oder weniger gelungene Scherze die er mit r Zt ler Vagdb Ztgan all öchſter Stelle in Berlin die erſte von dem Zivil JuniorLord der eſſen denn unter der Einwohnerſchaft des Zarenreiches iſt das deutſche
der Linken anſtellte Er konſtruierte ein Freundſchaftsverhältnis ät Herrn Lee in den n gehaleene Rede mit dem Paſſus daß Chnent Leionders in den von den Unruhen vorzugsweiſe heimgeſuchten
zwiſchen der Linken und dem Grafen Caprivi erbot ſich mit der Partei England nicht ſowohl Frankreich das Mittelmeer zu überwachen habe Siadten des Weſtens vertreten Jn einer wohl im weſentlichen noch heute
Bebel auf zehn Jahre eine Kartoffellieferung zu kontrahieren wenn als vielmehr nach der Nordſee blicken müßfe hervorgerufen zur treffenden vom Allgem deutſchen Schuwerein gegebenen Ueberſicht wird

o z3 die N ſo m o die of dentrr Singer die Zahlungsbürgſchaft übernehmen wolle uſw So wurd Als der Kaiſer von dem Jnhalt der Rede Kenntnis erhalten ließ er am ſ die Geſamt zahl der in Rußland lebenden Deutſchen die meiſt deutſch

Ke ne Bahlunqsburq l 55 x n un er o net r Dllinonen r W J tc h t l h 0 wurde Sonnabend noch ſpät abends den großbritanniſchen Botſchafter Sir Frank ſprechenden den ungerechnet auf 2 Millionen angegeben In dendie lange Gampſche Rede zum Teil kurzweilig Abg Gothein der Wort Lascelles zu ſich ins Schloß bitten mit dem er eine lange Unter redung Oſtſeeprovinzen ſitzen rund 285 000 in Ruſſiſch Polen ſogar 500 000
führer der Freiſ Vereinigung war weniger zum Scherz aufgelegt Er hatte d deren Ergebnis ein noch längeres Tel egramm des B otſck a fters nach Deutſ che n den Städten iſt das deutſche Element vertreten mit 51 Proz

t t J z Die ichtig z Her ſir non auf d z Mitau mit 36 Proz in Riga it 35 Proz in Lodz Dorpatelt es mit der ätzenden Satire die er beſonders gegen den Grafen Bülow Dndon war Die Beri n Tiren n des Herrn Lee ſind wohl auf das n ne n Reg i h rie die v Twhlug re We
t t t Berliner Tele gramm zurückzuführe mit 25 Proz in Reval ſamtlich Vrte die durch die revolu ire Be

Anwendung brachte Der Kanzler fand ſich zunächſt nicht veranlaßt wenn in Mitleidenſchaft gezogen Und J Warſchau MoAnve r b e u r r re Die Anregung des K aiſer den wechſelſeitigen wiſſenſchaft wegung in Mitleidenſchaft gezogen ſind Jn Warſchau an Kiew
von ſeinen Alten aufzublicken als aber Herr Gothein vom Dr Bülow lichen Verkehr zwiſchen Sentſchlond und Amerita durch zeitweiſen Aus Und Ddeſſa ſtellt das Deutſchtum nur 3 Proz der Bevölkerung Deutſche

J 5 M 2 m J 4 l ab Siede unge ind gher zerftreut her die Wolgaſteppe dieſenbart ſprach der den Volksorganismus einer Gewaltkur unterwerfe tauſch der Gelehrten inniger zu geſtalten gelangt nunmehr zur delungen ſind aber zerſtreut über die Wolgaſteppe Taurien die Krim

P z Verwirklichung Wie ſck gemeldet i 44 Peghodt Beſſarabien bis hin zum Kaukaſus Die Beteiligung Deutſcher anum der Landwirtſchaft neues Blut zuzuführen da ſtimmte der Kanzler in ſ Verwirklichung Wie ſchon kurz gemeldet iſt Pr Francis Peabody n Mag ten mit bigber micht nachgewſeſea werde n e
gemeine Heiterkeit ein der Redner berief ch für ſeine r Profeſſor für chriſtliche Moral an der Harvard Univerſität in Cambridge Poli tiſchen Agit tion tonnte 7 nack er en werden und das iſte allgemeine Heiterkeit ein Der Redner berief ſich für ſeine antiagra r das nächſte akader niſche Halbjahr ausgewählt worden um an der bemerkenswert angeſichts der Tatſache daß die Deutſchen ſeit langem eine

ſche Beweisführung auch auf den verſtorbenen Fürſten Hohenlohe Die u niverſität Berlin übe er à as Et hiſche der ſozialen Fra gen Jorl eſung zen nichts weniger al 5 wohlwollende Be andlung ſeitens der ruſſiſchen Be
t 2 akrdea arahrengechte reagierte hierauf mit dröhnendem Lachen Ueberhaupt legten es zu halten Profeſſor Peabody gehört der Univerſität Harvard ſeit 1886 hörden erfahren

2 r c 2 5 z al 5 2 i orh oft 9 9 ine S le J do MWider ſtandes w Tat dar Be erAgrer Gotheins darauf an alles was ihnen an ſeinen Ar isführungen u Vozent an nachdem er vor her ſcho n jett 188 an Der de rtigen hule et 2 rotz V C lanbes e d d Be l garbe iter,Wider Teinicht gefiel niederzulachen Es darf freilich nicht unerwähnt bleiben daß für Theologte rrehrt hatte Er iſt 1847 in Boſton geboren ſtudierie in namentlich im Eſſener Bezirk iſt anzunehmen daß binnen kurzer Friſta Harvard e und war von 1874 bis 1880 P arrer in Cambridge n ieder vollkommene Ruhe im Ruhrrevier eingekehrt ſein wird Gut
der Redner im Uebereifer mitunter daneben hieb und daß er den rein Maſſ Sein bedeutendſtes Werk iſt Jeſus Chriſtus und die ſoziale Frage 4 gekennzei hnet werden die Lage und die Beweggründe der Siebener
reihändleriſchen Standpunkt allzuſehr in den Vordergrund ſtellte Herr S Aie Propſt von St S in Berlin und Nachfolger des Kommiſſion durch die Ausführungen des Abgeordneten Sachſe in einer in

thein vergaß auch daß Kürze des Witze Seele iſt Daran ändert ſelbſt verſtorber enen Prälaten Neube der päpſtliche e E hrenkmmere V ilheim Bochum abgehaltenen Arbeiterverjammlung dieſer Ausgang des Streiks
s umfaſſendſte politiſche Wiſſen nichts Edu a S hwarz S uratus an der St Mat tthiaskapelle und Dir ektor entſpreche nicht dem Wunſche der ihr ſondern ſei diktiert durch die

der Germania in Ausſicht genommen Monſignore Schwarz ſteht im bittere Notwendigkeit Uebrigens betonte auch bei dieſer Gelegenheit SoWas die Handelsverträge ſelbſt betrifft ſo iſt gerade im Intereſſe einer Ausgang der iervger Jahre er iſt ein geborener Weſtfale und wirkt ſeit j von neuen daß durch das Eingreifen des Staates ungeheuer vie

zründlichen e die Kommiſſionsberatung gewählt worden ſ etwa vierzehn Jahren in Berlin ſeit zwölf Jahren iſt er Präſes des erreicht ſei Jetzt handle es ſich um einen Waffenſtillſtand den man

vie Erben von Ravenſtein ſchenkte gar nicht den V derſuch machte ihr ſeine Huld digungen e das iſt wirklich merkwürdig Das muß der Hand
darzubringen und doch war ſie Mädchen genug um darüber ſhri ft nach unſer Großoheim geſchrieben haben Wie mag das

Roman von Ludwig Habicht nicht zu gleicher Zeit einen heimlichen Verdruß zu c r zlatt hierher gekommen ſein und er richtete ſeine Augen
16 Fortfetzung Nachdruck verboten Schon rang ihre weibliche Eitelkeit mit ihrem Stolz ob ſie fragend auf die beiden jungen Mädchen obwohl er voraus

Nicht das geringſte Gerät kein Stuhl war vorhanden ſeit nicht ein wenig aus ihrer vornehmen Zurückhaltung delaustreten ſetzen durfte daß dieſe keine genügende Antwort erteilen würden

Jahrzehnten hatte ſich gewiß nicht mehr ein menſchlicher Fuß ſollte um ihn aus ſeiner kühlen Sicherheit aufzuſcheuchen n ſchwieg die Komteſſe völlig und Gabriele entgegnetehierher verirrt Jm Hintergrunde zeigte ſich eine kaum noch Auch Gabriele hatte ihre Augen in dem kleinen Tempel nur Wer kann das wiſſen
in den Angeln haltende Tür Alwin riß ſie auf und gewahrte herumſchweifen o der in ſeiner Verfallenheit ihr beſonderes Es iſt ſo fuhr Alwin lebhaft fort Das hat unbedingteinen Raum der troſtlos leer wie das übrige und ſo klein Jntereſſe erregte da fiel ihr Blick auf ein am Boe n liegendes unſer Großoheim geſchrieben und garnicht vor ſo la anger geit
daß ſeine ausgeſtreckte Rechte ſchon die nächſte Wand erreichte pergam entartiges Papier Vielleicht befand es ſich ſchon ſeit das ſieht man an Tinte und er beſah ſich das Papier

Wie ſchade daß wir uns hier nicht ein wenig ausruhen vielen Jahren hier es ſchien beſchrieben und aus alter Zeit zu j noch einmal von allen S er alte Herr hat uns
können meinte Baldwine deren Neigung ſogleich erwachte ſtammen Neugierig bückte ſie ſich danach und ſagte lachend angeben wollen in welcher Bank er ſeine Kapitalien deponier
es ſich bequem zu machen und ſie blickte bedauernd auf den Wir wollen doch ſehen was auf dieſem mittelalterlichen Liebes hat aber wo mag die andere Hälfte hingekommen ſein

J C
leeren öden Raum des kleinen Tempels briefe ſteht Diesmal blickte der junge Mann uicht mehr auf die beidenJ

Vielleicht entdecken wir draußen noch irgendwo eine Bank Er ſieht ſchon ſehr vergilbt aus und wie mag die Dame Mäbchen ſondern grübelnd vor ſich hin als ſei er über rzeugt

der
S

hier iſt es ungemütlich bemerkte Alwin und er ſah ſich eben entzückt geweſen ſein die ihn bekommen hat ſetzte Alwin lachend daß er Fch darauf nur ſelber eine Antwort erteilen könne Die
falls mißvergnügt um Dieſe re fing an ſehr hinzu und dann hat ſie ihn doch zerriſſen denn das Papier Geſchichte wird immer merkwürdiger ſagte er nach einigemlangweilig zu werden Denn Baldwine hatte ihn bisher ganz war augenſcheinlich nur das Stück eines Briefes Und was Sinnen un nahm eine ſehr ge heim misvoll e Miene an er

allein ſprechen laſſen und kaum ein paar Worte dazwiſchen ſteht auf dieſem merkwürdigen Billet amour fragte er mochte nicht gleich verraten was ihm alles durch den Kopfgeworfen und er ſagte ſich doch ſelbſt daß er alles getan um die Schweſter und wollte einen Blick hineinwerfen wirbelte Kannſt Du die andere Hälfte wcht entdecken

ſeine Verwandte angenehm zu unterhalten er hatte von ſeinem Neckend entzog ihm Gabriele das Blatt wandte er ſich an ſeine Schweſter
Aufenthalte in London geſprochen von den Engländern ihren Nein das will ich erſt ſelber leſen Dieſe ließ noch einme jarfen Augen in allen
Eigentümlichkeiten Vorzügen und Fehlern und die vornehme Sie entfaltete das Papier und machte ein ſehr erſtauntes Winkeln umherſchweifen gewahrte aber nicht das mindeſte
Gans ſchien kaum darauf zu hören das war empörend und Geſicht indem ſie ausrief Glauben Sie denn wirklich daß dies Blatt irgend eine
trübte zuletzt ſeine gute Laune Aber das iſt merkwürdig Wichtigkeit hat fragte nun ihrerſeits die Komteſſe die in

Der junge Mann konnte freilich nicht ahnen daß er auf Aljo ſehr zärtlich ihrer vorne hmen Ruhe über den Eifer des jungen Mannes
ſeine vornehme Verwandte einen beſſeren Eindruck gemacht Anſtatt der Antwort las die Schweſter laut und mit kaum ein Lächeln unterdrücken konnte

h ren ja ſonſt nicht wo der Oheim ſein

c

e Sc

habe als ſie zu verraten gewillt war Baldwine mußte ſich Betonung vor An meine Erben Mein ſämtliches Vermögen Gewiß ä
geſtehen daß Alwin nichts von einem albernen Krämer an befindet ſich ganz ſicher Vermögen deponiert haſich habe Sein allzu keckes übermütiges Auftreten hatte ſie Ah laß doch ſehen ſagte der Bruder neugierig geworden Sollte er nicht eine ſo wichtige Notiz in einem ſeiner

anfangs abgeſtoßen aber als er jetzt mit ſehr viel Laune und nahm der Erſtaunten das Blatt aus den Händen Es Schränke ſorgfältig für uns aufbewahr t haben Eine ſolche
ſeine engliſchen Erlebniſſe erzählte zeigte er doch daß er ein ſ ſtanden wirklich nur mit großen Zügen und mit einer Schrift Rückſicht war er uns ja ſchuldig
aufgeweckter Menſch war der ſich ſchon auf ſeine Umſicht der man es auf der Stelle anſah daß der Schreiber derſelben Aber wie kommt das Blatt Papier hierher und warum
und Weltgewandtheit etwas zugute tun konnte Es war ihr alt war die Worte darauf die Gabriele eben vorgeleſen hatte iſt gerade die wichtigſte Stelle davon abgeriſſen und wie jeder
lieb und bequem daß er ihr nicht eine größere Aufmerkſamkeit und Alwin murmelte mit dem Kopfe ſchüttelnd deutlich bemerken kann abſichtlich abgeriſſen entgegnete
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Seite 2 Sönntag
habe ſchließen müſſen weil die Gelder auf die Neige gegangen ſeien Die
Wirkungen dieſer und ähnlicher Ausführungen ſind nicht ausgeblieben Jm
Bochumer Bezirk meldeten ſich am Freitag die meiſten Bergleute zur
Arbeit Mehrere Zechen machten deren Wiedereinſtellung von einem An
legungsatteſt abhängig Der Bergbauverein empfahl den Zechen aber von
dieſem Atteſt abzuſehen Auch das Dortmunder Revier ſcheint zum
großen Teil die Arbeit wieder aufzunehmen Ebenſo ſprachen ſich ver
ſchiedene in Frintrop Heiſingen Schalke Oſterfeld Gelſenkirchen Caſtrop
Herten Herne und Bruchhauſen abgehaltene Bergarbeiterverſammlungen
zum Teil einſtimmig für die Annahme der Eſſener Rejolution aus

Aus Deutſch Südweſtafrika wird gemeldet Verwundet
iſt Leutnant Kurt Riedel geboren am 27 Mai 1882 in Kiel früher
im Feldartillerieregiment Nr 4 auf einer Patrouille bei Gochas Knochen
ſchuß in den rechten Oberarm leich verwundet Reiter Franz Gruber
geboren am 3 Dezember 1876 zu Birnbach früher im 15 bayriſchen
Jnfanterieregiment am 31 Jannar bei einem Patrouillengefechte bei
Nunub Verunglückt iſt Reiter Auguſt Scharp geboren 17 Sep
tember 1882 in Stralſund ſrüher im Jnfanterieregiment Nr 165 er
wurde am 6 Februar auf dem Marſche von Nauchas nach Rehoboth
verſehentlich von einem Karneraden erſchoſſen

Ein peinlicher Vorfal anläßlich der Vermählungsfeierlichkeiten
in Darmſtadt wird nachträglich bekannt und im Großherzogtum viel
beſprochen Am d ehe des Großyerzogs von Heſſen hat ein
in Wiesbaden anſäſſiger Dar nſtädter an die geſchiedene Großherzogin
Viktoria Melitta ein Huldigungstelegramm im Namen vieler Darm
ſtädter gerichtet auf das die Großherzogin von Koburg aus ein Dank
telegramm ergehen ließ welches folgenden Wortlaut hatte Jch danke
Jhnen und allen jenen von Herzen in deren Auftrag Sie mir treue Ge
fühle ausſprechen Dieſes Antelegraphieren der früheren Großherzogin
wird mit Recht als grobe Taktloſigkeit gegen den regierenden Groß
herzog angeſehen

Hamburg 10 Februar Der Dampfer Hamburg der Ham
burgAmerikaLinie der bisher die Strecke Hamburg Newyork befuhr iſt
vom Generaldirektor Ballin dem Kaiſerpaar für deſſen Mittelmeer
fahrt zur Verfügung geſtellt er wird auf der Reiherſtieg Schiffswerft
einem umfaſſenden Umbau unterzogen

Bremen 10 Februar Nach einer Mitteilung hieſiger Blätter
kommt der Kaiſer an einem der erſten Märztage hierher um der Legung
des Grundſteins für das hieſige Kaiſer Friedrich Denkmal von
Tuaillon beizuwohnen

Oeſtreich Ungarn
Die Kabinettskriſis in Ungarn

Laut Meldungen verſchiedener ungariſcher Blätter wird Graf An
draſſy das Kabinett mit Ausſchließung der liberalen Partei bloß aus
Mitgliedern der vereinigten Oppoſition bilden Als Urſache dafür wird
angegeben daß jene Maßregeln welche die liberale Partei im vorigen
Reichstag beſchloſſen hat vorerſt beſeitigt werden müßten wozu die Mit
wirkung der liberalen Partet nicht gefordert werden könne Eine bedeut
ſfame Meinungsäußerung des kommenden Mannes in Ungarn des eigent
lichen Führers der jetzt zum Siege gelangten Oppoſition iſt in
nachſtehender Meldung aus Wien vom 10 enthalten Heute am Tage
vor ſeiner Ankunſt in Wien läßt Franz Koſſuth durch den Wiener
Times Korreſpondenten unter dem Vorwand der Berichtigung eines

Mißverſtändniſſes ſeinen Standpunkt wie er ihn dem Kaiſer gegenüber
verfechten wird veröffentlichen Unter Perſonal Union verſtehe er daß
es außer der Perſon des Herrſchers und der Verpflichtung gegenſeitiger
Verteidigung womit die Permanenz einer Offenſio und Defenſiv Allianz
gemeint iſt nichts Gemeinſames zwiſchen Ungarn und Oeſtreich
geben ſoll Dies iſt die ſtreng geſetzliche und hiſtoriſche Grundlage die
ſich aus der ſogenannten pragmatiſchen Sanktion ergibt Sie haben
auch meine Memung bezüglich der Trennung Ungarns und Oeſtreichs in
kommerziellen und wirtſchaftlichen Angelegenheiten mißverſtanden fuhr
Koſſuth fort Wir denken die beiden Staaten in ihren Beziehungen
zu anderen Staaten voneinander loszulöſen und ihnen einen Spezial
vertrag zu etablieren worin nur eine geringe Zahl von Jnduſtrie Artikeln
mit Zöllen belegt würde um die Fabrikation dieſer Artitel in Ungarn zu
fördern Alle anderen öſtreichiſchen Jnduſtrieartikel würden zollfreien Zutritt
nach Ungarn zum Austauſch für den freien Eintritt unſerer landwirt
ſchaftlichen Artitel nach Oeſtreich erlangen Man muß bedenken daß
wenn es nicht der künftige Miniſterpräſident iſt der ſo ſpricht es doch der
künftige Handelsminiſter iſt

Von der Gräfin Montignoſo
Aus Salzburg wird der Magdb Ztg berichtet Am toskaniſchen

Hofe hierſelbſt iſt man über die neueſte Wendung in der Angelegenheit
der Gräfin Montignoſo durchaus überraſcht Die jüngſt aus Florenz zu
rückgekehrte Fürſtin Hohenlohe Bartenſtein die Schweſter der Gräfin be
mertte nichts Auffälliges in den Beziehungen zwiſchen der Gräfin und dem
jungen Grafen Guicctardini dem Neffen des Beſitzers der Villa Pa
piano in der die Gräfin wohnt Man meint da ſie nicht normal veranlagt
ſei ſollte man ſie in einer Heilanſtalt unterbringen Aus Dresden
wird gemeldet daß die ſächſiſche Regierung eine amtliche Darlegung
der Verhältniſſe in der Villa Papiano zu Florenz im Dresdener Journal
veröffentlichen wird ſobald Juſtizrat Körner nach Beendigung ſeiner
Miſſion aus Florenz zurückgekehrt iſt und dem König Friedrich Auguſt
von Sachſen Bericht erſtattet haben wird Jn dieſer amtlichen Darlegung
werden dann auch die Beſchlüſſe bekannt gegeben werden die der König
hinſichtlich der weiteren Erziehung der Prinzeſſin Anna Monica Pia zu
faſſen gedenkt Aus Florenz liegt folgende Meldung vom 10 vor
Gräfin Montignoſo wird heute in der Villa Papiano mir dem Ver
treter des Königs von Sachſ n Juſtizrat Dr Körner und dem deutſchen
Konmmul eine längere Konferenz haben die vorausſichtlich von entjcheidendem

m rreeäh
Alwin und betonte die letzten Worte etwas ſpitz Der Wider
ſpruch ſeiner Verwandten verdroß ihn er mußte der Hoch
mütigen zeigen daß ſie eigentlich in ſolchen geſchäftlicher
Dingen nicht mit drein zu reden habe da war er Autorität

Jetzt flog wirklich ein Lächeln über das feine vornehme
Antlitz der Komteſſe als ſie darauf entgegnete Jch erkläre
mir die Sache ſehr einfach der Oheim hat ſich erſt das Konzept
gemacht dasſelbe dann nachher zerriſſen und ein Stück ſelbſt
hierher geworfen als er noch einmal den kleinen Tempel beſucht
oder es iſt durch irgend einen anderen Zufall hierher ge
kommen

Baldwine wird recht haben ſtimmte ihr Gabriele ſogleich
zu die derſelben nicht einmal einen ſo klaren ruhigen Ueberblick
zugetraut hätte

Ah unſere verehrte Couſine vergißt das Wort unſeres
großen Schiller Nichts iſt Zufall deklamierte Alwin mit
jenem Pathos den bei ſolcher Gelegenheit Leuten von ober
flächlicher Bildung gern entfalten Und was uns blindes
Ungefähr nur dünkt

Kommt gerade aus der tiefſten Quelle ließ ſich draußen
eine helle Stimme vernehmen es war die des Kommerzienrats
Alwin wo ſteckt Jhr 2 Trotzdem der kleine bewegliche Mann

ſich in keiner geringen Aufregung befand und ſeine Gedanken mit gan
anderen Dingen beſchäftigt waren hatte er in ſeiner Lebhafrigken
nicht umhin gekonnt das Schillerſche Wort augenblicklich zu
vervollſtändigen Ah Jhr ſeid hier rief er und warf
einen Blick in den kleinen halb dämmerigen Raum Aber
denkt Euch wir haben trotz alles Suchens den Zettel nicht ge
funden ſprudelte er heraus Mir brummt ſchon der Kopti
während die Frau Gräfin noch immer hartnäckig weiterforſcht

Der Depotſchein iſt alſo nicht da rief Alwin und
warf er einen triumphierenden Blick auf Baldwine als wollte
er ſie fragen wer hat recht

Nein aber ich ſoll Euch zum Mittageſſen holen und
nach Tiſch wollen wir alle das Geſchäft fortſetzen Auch Sie
Komteſſe müſſen uns helfen vielleicht haben Sie gerade
Glück

Fortſetzung folgt

GeneralAuzeiger für Halle und den Saalkreis
Einfluß auf die weitere Geſtaltung der Angelegenheit ſein dürfte Nach
einer Meldung aus Wien hat der Korreſpondent der Neuen Freien
Preſſe eine Unterredung mit dem Grafen Guicciardini und der Gräfin
Montignoſo in Florenz gehabt Der Graf bezeichnete die über ſein Ver
hältnis zur Gräfin Montignoſo in Umlauf geſetzten Gerüchte als unzutreffend
und fügte hinzu daß er als Edelmann ſeine Pflichten keinen Augenblick
vergeſſen werde er habe nur aufrichtiges Mitgefühl für die edle un
glückliche Frau empfunden Die Gräſin ſelbſt nennt ſich das Opfer von
Ränken die wahrſcheinlich in ihrem eigenen Hauſe geſponnen ſeien Am
Schluſſe der Unterredung erklärte ſie daß ſie ſich weigern würde dem
Juſtizrat Körner ihr Kind herauszugeben

Den L N wird aus Florenz 10 Februar berichtet Der
von Dresden abgereiſte Kommiſſar Juſtizrat Dr Körner wurde vom
König nach Florenz geſandt da die Gräfin Luiſe die Bonne der lleinen
Monſca entfernt wiſſen wollte Die Bonne hatte dem König über
eine neue Liebesſache mit dem geſchiedenen Grafen Carlo
Guicciardini geſchrieben Die Bonne Madame von Moreno
Tochter eines argentiniſchen Miniſterialbeamten in Rom erhielt Weiſung
vom König über die Gräfin dem Könige zu berichten Als Gräfin Luiſe
die Bonne entlaſſen wollte kam der Kommiſſar an welchem die Kammer
frauen und das ſonſtige Perſonal die Liebesaffäre der Gräfin mit
Gureciardini als tatſächlich beſtätigten Der Kommiſſar gab darauf dem
deutſchen Konſul Ordre die Bonne mit der kleinen Prin eſſin zu überwachen
und wenn nöng die Prinzeſſin fortzunehmen in Erwartung weiterer Be
fehle vom König Prinzeſſin Monica iſt noch bei ihrer Mutter welche
keine Kenntnis von den Verfügungen des Kommiſſars hat

Jn Florenzer Blättern veröffentlicht Graf Carlo Guicciardini eine
Erklärung worin er ſagt daß er die Gräfin Montignoſo nur einmal
gelegentlich eines Gartenfeſtes in der Villa der Fürſtin WoltzoffMaſſalski
flüchtig kennen gelernt habe Seitdem habe er keine Berührung mehr
mit ihr gehabt Auch wohne die Gräfin nicht in der Villa ſeiner Familie
ſondern in der Villa des Grafen Papiano Offenbar handelt es ſich
bei dieſer Erklärung um einen anderen Grafen Guicciardini als es der
jenige iſt der im Zuſammenhang mit der Angelegenheit genannt wird
Wie weit die Beziehungen der Gräfin Montignoſo zu dem Grafen gehen
läßt ſich bisher nicht beurteilen Jedenfalls darf man einer Meldung
wohl ſehr ſtkeptiſch gegenübertreten die von einer bevorſtehenden Heirat
der Gräfin Montignoſo mit dem Grafen Guiccardimt zu berichten weiß
Da wird erzählt die Gräfin Montignoſo beabſichtige ſich ſchon im Früh
jahr mit dem Grafen zu vermählen der nach Florenz im Auftrag des
Königs entſandte Juſtizrat Dr Körner ſolle lediglich Verhandlungen führen
die darauf hinzielen daß die kleine Prinzeſſin Anna Monica nach der
Hochzeit ihrer Mutter nach Dresden zur Erziehung gebracht werde Wie
gejagt darf man dieſer Meldung wohl kaum Glauben ſchenken

Jtalien
Eine wichtige Anregung des Königs

König Viktor Emanuel der ſchon oft ſein Verſtändnis für die Er
ſcheinungen des ſozialen und wirtſchaftlichen Lebens bewieſen hat und ein
ſcharfes Auge für die Quellen der ſozialen Notſtände beſitzt iſt mit einer
neuen beifallswürdigen Anregung hervorgetreten Er hat nämlich die
Abſicht ausgeſprochen ein internationales Jnſtitut zum Schutze
der Jntereſſen des Ackerdaues zu ſchaffen Es wird darüber aus
Rom berichtet Der König richtete an den Miniſterpräſidenten Giolitti
ein Handſchreiben in welchem er die Abſicht ausſpricht ein Jnternationales
Jnſtitut zum Schutze der Intereſſen des Ackerbaus zu ſchaffen Der Sitz
des Jnſtitats ſoll Rom ſein wo die Vertreter der verſchiedenen Staaten
und größeren intereſſierten Vereine zuſammentreten ſollen Die Voſſ
Ztg bemerkt dazu Solange nichts näheres über die Mittel bekannt iſt
durch welche die Aufgaben des neu zu begründenden Jnſtituts erreicht
werden ſollen und ſolange wir auch über dieſe ſelbſt nur auf Vermutungen
angewieſen ſind müſſen wir jede Erörterung des Planes verſchieben
Bezweckt der König von Jtalien die Schaffung einer Zentralſtelle für
landwirtſchaftliche Statiſtik wie in einer Drahtmeldung angedeutet iſt ſo
wird das neue Jnſtitut auch für diejenigen Länder Bedeutung erlangen
können in denen der Schutz der Intereſſen des Ackerbaues auch auf
Koſten anderer Zweige der Volkswirtſchaft das die geſamte innere Politik
beherrſchende Prinzip iſt Das Schreiben des Königs in dem er den
Gedanken eines ſolchen internationalen Jnſtituts ausſpricht hat in Jtalien
vielfach überraſcht und in manchen Aeußerungen darüber kommt der
Zweifel zum Ausdruck ob es möglich ſein werde die Hinderniſſe zu über
winden die ſich der Ausführung des Planes entgegenſtellen werden
Popolo Romano fürchtet daß der äußerſt wohlgemeinte und beherzigens

werte Vorſchlag großen Hinderniſſen in den abweichenden Intereſſen der
Staaten ihrer Zollpoliük und dem Konkurrenzkampf begegnen wird
Der König iſt ſich ſelber dieſer Schwierigkeiten bewußt hofft aber
auf deren Ueberwindung dank den offenbaren gewaltigen Vorteilen welche
die Zentraliſierung der Statiſtik aller land wirtſchaftlichen Vorgänge bieten
würde Meſſaggero rühmt die friedliche Bedeutung des Planes der
in Wirkung die einſtigen Friedensbemühungen des Zaren weit über
ragen könne

Nußzland
Blutvergießen im Streikgebiet

Zu dem mörderiſchen Rencontre in Sosnovice worüber wir im Tele
grammteil der geſtrigen Nummer berichteten wird aus Kattowitz unterm
10 Februar weiter gemeldet Die Zahl der bei dem geſtrigen Zuſammen
ſtoß in Sosnowice getöteten Perſonen wird von amtlicher ruſſiſcher Seite
auf 27 die Zahl der ſchwer Verwundeten auf 60 angegeben von
dieſen dürften viele ſterben Die Ziffer der zahlreichen leichter Verwundeten
iſt nicht feſtgeſtellt worden Ein Werkmeiſter der Katharinenhütte die der
Tatort der blutigen Szene war berichtet als Augenzeuge folgendes Mit
dem Anheizen der Keſſel und dem Antrieb einer Maſchine berchäftigt
wurden wir von einem Haufen Streikender überraſcht der nach Demo
lierung des Portierhauſes in den Hof hineindrang Anſführer war ein
junger Menſch ein früherer Bergſchüler zuletzt Ste ger in der NifkaGrube
der ſich als Arbeiter verkleider hatte Mit vorgehaltenem Revolver wurden
unſere Arbeiter zur Niederlegung der Arbeit aufgefordert Die der Fabrik
als Schutzwache beigegebene Milttärwache trat jetzt in Aktion während
Kavallerie telephoniſch herbeigeruten wurde Das Militär gab auf dem
Hofe der Hütte drei Salven ab die erſte blind die anderen ſcharf Als
erſter fiel der jugendliche Führer Die Leichen lagen gehäuft
im Hofe auch die Verwundeten Auf der Straße kam es dann zu weiteren
Kämpfen Paſſanten wurden auf das höchſte gefährdet die Kugeln flogen
in vorüberfahrende Droſchken hinein Die ſchwer Verwundeten wurden in
das Lazarett zu Kielce gebracht Wir arbeiten heute unter militäriſcher
Bewachung weiter Die anderen Betriebe feiern Jn Dabrowa fordern
heute dereits Plakate des Komitees zur Rache für das geſtern abend ver
goſſene Blut auf So weit der BVericht aus welchem die ganze Gefahr
der gegenwärtigen Situation erkennbar iſt An eine reguläre Arbeit in
Sosnvowice iſt vorläufig nicht zu denken Die Arbeiter erklärten ſie würden
nicht arbeiten und Arbeirswillige weiter verhindern

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Mit bemerkenswerter Hartnäckigkeit erhalten ſich diesmal die Friedens
gerüchte Aus leitenden Petersburger Kreiſen wird zwar jede Neigung
vor einem für Rußland günſtigen Umſchwung des Kriegsglücks an Frieden
zu denken nach wie vor nachdrücklich beſtritten es ſcheint aber doch als
ob die entgegengeſehte Anſicht auch dort ſich allmählich Geltung verſchaffe
Ein Berichterſtatter des B ſuchte in Petersburg zwei ſehr be
kannte hochgeſtellte Perſönlichkeiten auf einen ruſſiſchen Diplomaten und
einen hohen Oifizter des Generalſtabes Beide ſprachen faſt dieſelbe An
ſicht aus Es gebe wohl auch in Rußland eine Partei die den Krieg
gern ſofort beendet ſehen möchte doch was ſeien das für Patrioten An
einen Friedensſchluß könne ruſſiſcherſeits jetzt nicht gedacht werden der
Gedanke et ein ach abſurd deshalb braucht Rußland abſolut keine
Friedensvermittlung von welcher Seite ſie immer kommen möge Ruß
jand wird in die Lage gejetzt ſein ſelbſtändig dieſen Krieg in würdiger
Weiſe zu beenden und zwar durch ſiegreiche Entſcheidungsſchlachten
Mag der Krieg ſich bis dahin auch noch ſo lange hinziehen Rußland hat
von ſeinen Kerntruppen bisger nur ſehr wenig auf den Kriegsſchauplatz
geworfen wird es aber tun um den guten Ruf der alten ruhrireichen
ruſſiſchen Armee auch in dieſem Feldzuge zu behaupten Rußland ſteht
allerdings diesmal vor emer ungleich ſchwierigeren Aufgabe als in früheren
Zeiten ſeiner Kriegsgeſchichte doch wird es hartnäckig ſein Ziel verfolgen
das in dem endgültigen Siege beſteht Alſo keine Frieden svermittlung
ſondern nach ehrenvollem Siege ein ehrenvoller Friedensſchluß

Kuropatkius Geſundheitszuſtand ſoll nach verſchiedenen Mel
dungen ſchwer erſchüttert beſonders jein Nervenſyſtem den Anforderungen
die an einen Heeresleiter herantreten ganz und gar nicht mehr gewachſen
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ſein Damit werden jetzt auch die mangelhaften Leiſtungen der ruſſiſchen
Kriegführung in der letzten Zeit erklärt Einem Peitersburger engliſchen
Berichterſtatter antwortete ein Mitglied der ruſſiſchen Regierung auf die
Frage ob Kuropatkin wirklich ſeines Oberbefehls enthoben werden
würde er könne es nicht beſtätigen wolle es aber auch nicht ableugnen
Kuropattins Geſundheit habe erheblich gelitten und ſeine
Nervoſität fei infolgedeſſen außerordentlich groß geworden Aus
Paris wird berichtet Nach Petersburg iſt Dr Botkins aus Mukden
zurückgekehrt wo er mehrfach Gelegenheit zu perſönlicher Beobachtung
Kuropatkins hatte Er bezeichnet deſſen Leiden als Willensmangel
Auch andere Beobachter fanden daß Kuropatkins Furcht vor irgendwelcher
Entſchließung einen für ihn und feine nächſte Umgebung qualvollen
Zuſtand ſchafft

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingiotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 11 Februar
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſton
Sitzung am Dienstag den 14 Februar 1905 nachmittags 5 Uhr in

Kommiſſions immer
Tagesordnung

1 Genehmigung des Kapitels III Bauweſen zum Kämmerei
Haushaltsplan für 1905 und zwar

Abteilung B Gebäude
D Straßen pp

2 Denkſchrift und Nachweiſung über Geſamtaufwand für techniſche
Arbeiten im Stadtbauamt

3 Erteilung der Genehmigung zur Anſtellung einer Klage
1 Einrichtung elektriſcher Beleuchtung in der Turnhalle des Gymnaſiums

und der Oberrealſchule
5 Petition wegen Regulierung und Pflaſterung der Pfännerhöhe

Fürſorge für die Eiſenbahnbedienſteten Der Miniſter der
öffentlichen Arbeiten hat einen Erlaß betr Fürſorge für die Eiſenbahn
bedienſteten an die Eiſenbahndirektionen gerichtet in dem zunächſt feſt
geſtellt wird daß ſeinen früheren Anordnungen auf dieſem Gebiete in
allen Bezirten Folge gegeben iſt und in dem dann weitere Anweiſungen
erteilt werden So wird obſchon ſich die Benutzung von abgängigen
Wagenreſten als Aufenthaltsräume für Stationsarbeiter nicht gan wird
vermeiden laſſen doch empioglen die Errichtung feſter Gebäude hierfür
anzuſtreben Die Aufenthaltsräume ſollen mit Gas Petroleum oder
Spirituskochern ausgeſtattet Kaffeemaſchinen und Selterwaſſerapparate
angeſchafft werden Als eine Aufgabe von beſonderer Wichtigkeit be
trachtet es der Miniſter daß den Bedienſteten welche durch den Dienſt
verhindert ſind das Mitiageſſen in ihrer Häusiichteit einzunehmen und
die auch nicht in der Lage ſind ſolches von Hauſe mitzunehmen oder ſich
durch Angehörige zutragen zu laſſen Gelegenheit verſchafft wird ein
kräftiges warmes Mittagefſſen zu einem ihren wirtſchaftlichen Verhältniſſen
angemeſſenen Preiſe einzunehmen Er beſtimmt daß überall da wo
ſeitens der Direktion ein Bedürfnis anerkannt wird die Bahnhofswirte
vertraglich verpflichtet werden ein Mittageſſen mit Suppe für 40 höchſten
50 Pfennig ohne Suppe für 30 höchſtens 40 Pfennig bereit zu halten
und daneben auch einen Teller Suppe allein für 10 Pfennig abzugeben
Zu ähnlichen Preiſen würde auch nötigenfalls ein warmes Abendbrot zu
verabfolgen ſein Auch der Beſchaffung von Unterkunftsräumen für un
verheiratete Arbeiter ſoll größere Aufmerkſamkeit zugewendet werden
Schließlich betont der Miniſter daß die EiſenbahnDireknionen dem Ge
nuß geiſtiger Getränke ſeitens der Bedienſteten beſondere Aufmerkſamkeit

zuwenden möchten
Gewitter mit Schnecfall Heute vormittag gegen 11 Uhr

waren hier leichte Gewitter Erſcheinungen wahrnehmbar Blitz und
Donner waren von einem ſtarken Schneetreiben begleitet das längere Zeit
anhielt

Das Platzkonzert ſpielt morgen Sonntag mittags 12 Uhr die
Kapelle der Sech unddreißiger auf dem Paradeplatz Das Programm
lautet Carmen Marſch von Bizet Ouverture zur Ernte Kantate von
Weber Kavatine von Raff Wir ſpielen Soldat Charakterſtück von
Eilenberg Wotans Abſchied und Feuerzauber aus Walküre von Wagner
Schöne Frau PolkaMazurka von Dellinger

Zoologiſcher Garten Jn der SittichVolière werden ſeit einiger
Zeit zwei ſehr merkwürdige faſanenartige Vögel dem Beſucher aufgefallen
ſein die Tierchen ſehen aus wie unſere Jagdiaſanen in Körperform und
Haltung unterſcheiden ſich aber von ihnen durch kürzere und anders ge
tragene Schwanzfedern und auch durch ihre Färbung Vor allem zeigt
der Kopf nichts von dem lebhaften Gefieder des Faſanenhahns Es liegt
aber nicht etwa eine beſondere ſeltene Fafanenart vor ſondern es handelt
ſich in ihnen um ein intereſſantes Kreuzungsprodukt zwiſchen Jagdfaſanen
Hahn und ſilberhalſiger Zwergkämpfer Henne Daß die Fajanen bereits
ſeit längerer Zeit in voller Pracht ſind iſt wohl ſchon früher berichtet
Jetzt erfreuen auch ſchon wieder den Beſucher die zahlreichen Pfauhähne
unter denen ſich auch ein weißer und ein SchwarzflügelPfau befindet
durch ihre prächtige Schwanzzier wenn ſie auch bei dieſem kühlen Wetter
noch nicht dazu ſchreiten das Rad damit zu ſchlagen Das junge
RheſusAeffchen das morgen zwei Wochen alt wird wird von der Mutter
täglich in den Sonnenſchein gebracht ſo daß es in ſeinem reizenden tind
lichen Benehmen ſchon beobachtet werden kann Die jungen Bären dagegen
ſind noch nicht ans Tageslicht gekommen ſondern verraten ihre Gegen
wart nur durch lebhaftes Gequiecke

Stadttheater Zu ermäßigten Preiſen geht morgen
nachmittags 31 Uhr das Ausſtattungsſtück Die Kinder des Kapitän

Don nt 9Shnnktag

Grant in Szene Abends 71 Uhr wird die Oper Die Afrikanerin
wiederholt Am Montag wird von den Mitgliedern des Königl Schau
ſpielgauſes in Berlin die Tragöd e König Oedipus von Sophokles zur
Aufführung gebracht Die beſtellten Billets müſſen bis 12 Ugr mittags

u 1abgeholt werden Die Aufführung beginnt um 712 Uhr Am Diensta
wird Rich Wagner s Rheingo ld gegeben dem Vorabend zum Ring de
Nibelungen folgt am Donnerstag die Walläre der Mittwoch wird durch
die 6 Aufführung des Luſtjpiels Familientag von G Kadeiburg aus
gefüllt während das Schauſpiel für Freitag die erſte Aufführung des
Schauſpiels Stella und Antonia von Otto Julius Bierbaum vorbereitet
Die Premiere der Oper Fedora iſt nun endgültig auf den 19 Februar
feſtgelegt

Neues Theater Heute Sonnabend abend 85 findet das Gaſt
ſpie des Wiener Kaiſer Jubiläums Theaters ſtatt das Sven La
Werk Ein Verbrecher bringt in dem Karl Schönfeld die Titelrolle dar
ſtellen wird Der Sonntag bringt nachmittags 4 Uhr zu Einheitspreiſen
von 60 40 und 20 Pfg den Schwank Der Schlafwagen Kontrolleur
Abends 71 Uhr wird eine Doppel Vorſtellung zu eimachen Preiſen ge
geben und zwar wird begonnen mit Arthur Schnitzler s Liebelei dem
eine Wiederholung des Schwankes Der ungläubige Thomas ſolgen wird
Am Montag gelagt als 6 Vorſtellung im SudermannZyklus Johannis
jeuer zur Aufführung Die nächſte Aufführung vom Kilometerfreſſer
findet Dienstag ſtatt Das Oberbayriſche Bauerntheater beginnt am
Mittwoch ein dreitägiges Gaſtſpiel und zwar wird zur Aufführung
Anzengrubers Pfarrer von Kirchfeld ferner Moore s Volksſtück mit
Geſang s Nullerl und endlich eine bäueriſche Geſangspoſſe Drei Tage
in Schlierſee kommen Selbſtverſtändlich wird auch geſchuhplattlert getanzt
gerauft und die meiſterhaften Vorträge eines Zither Virtuoſen Terzetts
werden in den Zwiſchenakten nicht fehlen Die Preiſe ſind für dieſe
Abende nicht erhöht Der Vorverkauf iſt bereits eröffnet

Jm Apollotheater finden morgen Sonntag nachmittags 4 und
abends 8 Uhr die letzten beiden Sonntagsvorſtellungen des diesmaligen
Programmes ſtatt Auch in der Nachmittagsvorſtellung treten die drei
großen Gaſtſpiele Lionel Strongfort Madame Carma und die reizenden
Linputaner Lilly und Max Warter ſowie ſämtliche Attraktionen auf

Philharmoniſche Konzerte des Winderſtein Orcheſters
Das intereſſante Programm weiches für das fünfte Konzert am nächſten
Diens ag aufgeſtellt iſt lündigt das Auftreten des bekannten Pianiſten
W Sapellnikoff aus St Petersburg an Derſelbe ſpielt u a das
Klavierkonzert moll von Chopin

Pianola Konzert Sonntag den 12 Februar vormittags 111 Uhr
veranſtaltet Herr Prokeſch von der CharolionCie in Berlin im Saale
der Loge zu den 5 Türmen ein PianolaKonzert nach welchem das
Metrostyle Pianola erklärt wird Eintrittskarten ſind unentgeltlich im
Pianoforte Magazin von B Döll Gr Ulrichſtr 33 zu haben

Winterkonzert der Fridericiana Das diesjährige Wintker
konzert des Studentiſchen Geſangvereins Fridericiana findet Mittwoch
den 22 Febmar nachmittags 5 Uyr im Saale des Stadtjchügenhanſes
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Nr 37 Sonntagſtatt Das Vivat Academia betitelte Programm welches hiſtoriſchen
Charakter trägt verſpricht neben Werken moderner Meiſter intereſſante
Kompoſitionen von Joh Herm Schein 1586 1630 Heinr Albert
1604 1651 Adam Krieger 1634 1666 u a Der Reinertrag iſt

für d Fonds zur Erhaltung von Bach s Geburtéhaus in Eiſenach
beſtimmt

Projektions Vortrag In den Kaiſerſälen fand geſtern abend
ein von der Photographiſchen Geſellſchaft und dem Tiergarten Verein ge
meinſam veranſtalteter Projektions Vortrag ſtatt Herr Dozent Jens

n a LZützenBerlin führte Schilling s Momentaufnahmen in der oſtafritaniſchen
Wildnis vor Wunderbares zog vor den Augen der ſehr zahlreich Er
ſchienenen vorüber ausgezeichnete Aufnahmen ganzer Scharen Vögel der
verſchiedenſten Art Herden von Antilopen und Zebras Grraffen Elefanten
Nashorn Hyänen Leoparden Schakale Löwen die das Leben und
Treiben der Tiere naturgetreun erkennen laſſen Beſonders intereſſant und
von hoher wiſſenſchaftiicher Bedeutung ſind die nächtlichen BlitztichtAuf
nahmen der Beſtien welche das Wild an der Tränke zeigen aber auch in
dem Augenblick wo ſich die Raubtiere auf die Beute ſtürzen Prächtig
heben ſich die grell beleuchteten Tiere von dem dunklen Hintergrund ab
auf einzelnen Bidern kommt der Schreck über den aufleuchtenden Blit
deutlich zum Ausdruck bei anderen Beſtien funkelt die Gier nach der Beute
aus den Augen Unendliche Sorgfalt großartige Vorbereitungen Opfer
mut und die Geduld eines erfahrenen Jägers waren nötig um das ſchein
bar Unmögliche möglich zu machen Die Vorführungen fanden den verdienten
ſehr lebhaften Beifall

a v Die OſterGeſellenprüfung findet in der Zeit
vom 15 März bis 15 April ſtatt Die geichnungen zu den Geſellen
ſtücken werden unter Aufſicht der Prüfungsmeiſter an den Sonntagen des
19 und 26 Februar vormittags von 8 Uhr an in dem Reſtaurant
MarslaTour angefertigt Anmeldungen zur Prüfung nimmt der

Obermeiſter der Jnnung A Schondorf Forſterſtr 47 entgegen Die
Eltern und Vormünder werden beſonders darauf aufmerkſam gemacht daß
es für das weitere Fortkommen der Lehrlinge geboten iſt dieſelben prüfen
zu laſſen

HandwerkerMeiſterverein Jn der geſtrigen Generalverſamm
lung wurde zunachſt der Bericht der Rechnungskommiſſion entgegengenom
men nach welchem die Vereins Unterſtützungs und Vergnügungstaſſen
vollſtändig in Ordnung befunden ſind Dem Rendanten wurde alsdann
Entlaſtung erteilt Hierauf hielt Herr Hauptmann a D Fiedler einen
Vortrag über Vorbeugende Mittel gegen Bleivergiftung

Vereinshaus Vorträge Die beiden letzten Vereinshaus Vor
träge finden am 13 und 20 Februar abends 6 Uhr im Audttorium XVIII
des neuen Semiyargebäudes der Univerſität ſtatt Konſiſtorialrat Profeſſor
D Haupt ſpricht über Das Fundament des Evangeliums Jeſu

Chriſtlicher Verein junger Männer Weidenplan Herr
Profeſſor D Dr Kautzſch welcher im vergangenen Jahre eine Studien
reiſe nach Paläſtina unternahm wird am Sonntag den 12 Februar abends
8 Uhr einen Vornag halten über Reiſeerinnerungen von Paläſtina

junge Mann iſt eingeladen Zutritt frei
Oberfechtſchule Nr 52 der Deutſchen Kriegerfechtanſtalt

Jn der letzten Generalverſammlung wurde der Kaſſenbericht erſtattet
Danach erbrachten die Sammlungen zum Beſten der Waiſenhäuſer Röm
hild Canth Osnabrück und Wittich a d M im Jahre 1904 1377 Mk
Der bisherige Säckelmeiſter Herr Fuchs legte ſein Amt nieder Jn An
erkennung ſeiner Verdienſte um die Vereinsarbeit wurde er zum Ehren
Vorſtand ernannt Jn den neuen Vorſtand wurden gewählt Priebe
1 Vorſitzender Sander ſtellvertr Vorſitzender Rackwitz Säckelmeiſter
Richter ſtellvertr Säckelmeiſter Krauſe Schriftführer Klauder
ſtellvertr Schriftführer Töpfer und Preiſer Reviſoren Die Ver
ſammlungen finden von jetzt ab nicht mehr am Mittwoch ſondern am
dritten Dienstag jeden Monats im Reſtaurant Marktgrafen ſtatt
Am Sonntag den 12 März wird in den Kaiſerſälen zum Beſten der
Waiſenhäuſer ein Winterfeſt beſtehend in Konzert Geſangsvorträgen und
Theater abgehalten Einlaßkarten ſind ſchon jetzt beim Vorſtand zu ent
nehmen

Die Angehörigen der Poſt und Telegraphen Verwaltung
veranſtalteten wie ſchon ſeit mehreren Jahren auch dieſes Jahr ein Wohl
tätigkeitstonzert zum Beſten der Waiſenſtiftung Töchterhort Das
Programm war vielſeitig tünſtleriſch ausgeſtaltet es zeigte neben Orcheſter
ſäßen Solos für Violine Geſang und auch das Klavier fand als Solo
inſtrument Verwendung Das Orcheſter leiſtete unter Herrn Deinhardt s
Leitung Vorzügliches in der Wiedergabe der Ouverture zu Raymond
von Thomas in Erinnerungen an Wagners Tannhäuſer von Hamm und
in einem Abendlied von Schumann für Streichinſtrumente Das voll
beſetzte Orcheſter beſtand aus Beamten der Poſt und Telegraphie wohl
ehemalige Muſiker welche mit Luſt und Liebe und Kunſtverſtändnis ſich
in den Dienſt der guten Sache geſtellt hatten Fräulein Maria Leo aus
Berlin erntete mit ihren techniſch ſehr gut ausgeführten und gut phraſierten
Klaviervorträgen reichen Beifall Ballade und Polonaiſe für Violine von
Vieuxtemps wurden von Frau Poſtinſpektor Adrian mit Temperament
zu Gehör gebracht Die Geſangsſolos Fräulein Matthais und Frau
Oberpoſtinpektor Tuerckheim erfreuten durch klangſchönen Ton und
guten Vortrag die Hörer Herr Geheimer Oberpoſtrat Hohlfeld war
auch unter ſeiner Beamtenſchar anweſend als warmherziger Förderer der
Veranſtaltung An das Konzert ſchloß ſich ein Kommers anDer Saale Regatta Verein hielt im Hotel Goldener Ring
ſeine erſte Ausſchuß Sitzung ab welche außer den hieſigen Verbands
Vereinen von Leipzig und Weißenfels beſchickt war Es wurde beſchloſſen
den Verein beim Deutſchen Ruder Verband anzumelden und die erſte
große Regatta auf der Strecke vom Trompeterfelſen bis zur Brachwitzer
Fähre am Sonntag den 9 Juli abzuhalten Jedenfalls iſt auf eine zahl
reiche Beteiligung der auswärtigen Verbands Rudervereine zu rechnen ſo
daß Halle wieder einmal nach langen Jahren eine größere Regatta in der
Nähe zu ſehen bekommt

Der DamenStenographen Zentralverein Gabelsberger
eröffnet am Mittwoch den 15 Februar abends 81 Uhr im Unterrichts
zimmer des Vereins Schule Oleartusſtraße Nr 7 eine Treppe einen
Anfänger Kurſus in der Stenographie Gabelsbergers Hierbei können die
Damen gleichzeitig das Maſchinenſchreiben erlernen Das Nähere iſt aus
dem Jnſerat erſichtlich Der jetzt im Gange befindliche Redeſchriftkurſus

Kleid Leonie
prima Satintuch Mk 20

Damen Kontektions Haus

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
erfreut ſich emer regen Beteiligung An jedem Mittwoch können Mitglieder
neu aufgenommen werden

Krieger BegräbnisVerein In der letzten Monatsverſammlung
wurde dem Kameraden Brink auf Vorſchlag des Vorſtandes einſtimmig
das Amt des Schriftführers übertragen Im weiteren wurde Kamerad
Stiefel in den Vorſtand gewählt Beide Herren nahmen die Wahl
dankend an In der Generalverſammlung wurde dem Herrn Rendanten
Entlaſtung erteilt und die Verſammlung dankte ihm für ſeine Mühe
waltung bei Füurung der Kaſſengeſchäfte durch Ausbringung eines Hochs

Fußballſport Der Halleſche Fußball Klub don 1896 hat für
morgen Sonntag ein Wettſpiel mit dem Magdeburger Fußball und
Cricket Kiub Viktoria vereinbart Das Spiel findet auf dem Piatze der
96 er an der Leipziger Chauſſee ſtatt und beginnt 21 Uhr

Tödlich verunglückt In der verfloſſenen Nacht gegen 2 Uhr
wurde der Rangierarbeiter Oskar Weber Gr Ulrichſtraße 7 auf Gleis
55 der 4 Rangiergruppe des Güterbahnhofs ſchwer verletzt aufgefunden
W verſtarb auf dem Transporte nach der Klinik Die Urſache der Ver
letzung konnte noch nicht feſtgeſtellt werden wahrſcheinlich iſt der Mann
von einem vorüberfahrenden Zuge umgeſtoßen und auf das Gleis ge
worfen

Erwiſchter Einbrecher Geſtern abend g 118/ Uhr wurde
der Arbeiter Otto Schulze Mangfelderſtraße 26 bei dem Verſuch in
das Geſchäft des Viktualienhändlers Hermann Brautzſch Leipzigerſtraße 3
einzubrechen betroffen Schulze flüchtete als er ſich entdeckt ſah in
den Hof wo er von einem requirierten Polizei Sergeanten feſtgenommen
wurde

Rekognosziert Der Mann welcher geſtern morgen an der
Deſſauerbrücke von einem Eiſenbahnzuge überfahren und auf der Stelle
getötet wurde iſt als der 34 jährige Jnvalide frühere Motorwagenführer
Max Lehmann rekognosziert Es liegt unzweifelhaft Selbſtmord vor
Lehmann war ſeit längerer Zeit krank und lebte getrennt von ſeiner
Ehefrau
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pathie aufnehmen wird entgegenzunehmen Der König von Jtalien
antwortete darauf Jch beeile mich von ganzem Herzen Jhnen für Jhre
außerordentlich liebenswürdige Depeſche zu danken Jhre und Frankreichs
Mitwirkung laſſen mich auf den Erfolg meiner Jnitiatwe hoffen Siehe
Ausland Red

Petersburg 11 Februar Laff Bur Auf Veranlaſſung und
unter Verantwortung des Miniſteriums des Jnnern wurde in der Privat
wohnung des Präſidenten des Miniſterkomitees Witte eine Haus
ſuchung nach Papieren vorgenommen Ueber die Angelegenheit wird
die ſtrengſte Gehennhaltung beobachtet Es wird jetzt bekannt daß man
nach dem Tode Plehwes bei der Durchſicht ſeiner Papiere darunter ein

Geſuch an den Zaren um die Erlaubnis fand Wittes Papiere zu
durchſuchen

Petersburg 11 Februar Wolffs Bur Jn der Umgebung
des Putilow Werkes breitet ſich der Ausſtand aus ungefähr
15 Werke mit 17000 Arbeitern haben die Arbeit eingeſtellt Nur zwei
Werke arbeiten Laut Bekanntmachung iſt der verſtärkte Ver
tetidigungszuſtand in den Gouvernements Kaliſch Sedlez Radom der
Stadt Koutaice in den Bezirken Koutaice Ozourgetzk Nowoſenaki und
dem Gouvernement Koutaice eingeführt

Sosnowice 11 Februar Wolff s Bur Der Ausſtand dauert
an Bei dem vorgeſtrigen Zuſammenſtoß auf der Katharinenhütte
zwiſchen Militär und Streikenden wurden 27 Arbeiter und ein zufällig
des Weges kommender Schüler erſchoſſen 5 Arbeiter ſtarben im Kranken
haus an den erhaltenen Wunden und 36 wurden ſchwer verletzt die Zahl
der Leichtverletzten iſt unbekannt

Lodz 11 Februar Wolff s Bur Geſtern kam es hier von
neuem zu ernſten Streikvorgängen Ausſtändige zogen nach denTelegramme und letzte Nachrichten

Verlin 11 Februar Wolff s Bur Das Armee Verordnungs
blatt meldet daß in dieſem Jahre das achte und achtzehnte Armee
korps das Manöver gegeneinander vor dem Kaiſer abhalten

Eſſen 11 Februar Wolff s Bur Vom Landratsamte wird
gemeldet daß keineswegs beabſichtigt ſei Militär in den Bezirk
kommen zu laſſen Die Ruhe werde überall aufrecht erhalten

Eſſen 11 Februar Wolff s Bur Aus Alteneſſen wird ge
meldet Die Siebener Kommiſſion hat an die Regierungs
präſidenten in Arnsberg und Düſſeldorf ein Telegramm gerichtet
worin ſie nach Klarlegung der jetzigen Situation bittet an maßgebender
Stelle dahin wirken zu wollen daß die Provokationen ſeitens der
Zechenbeſitz er unterbleiben

Efſen 11 Februar Meldung des B Jn der geſtern
Abend abgehaltenen Bergarbeiterverſammlung gab der Reichstagsabgeord

nete Hus die Parole aus es wird weitergeſtreikt Die Stiebener
kommiſſion wurde ſofort zuſammenberufen

Bochum 11 Februar Meldung des B Die Situation
iſt kritiſch Effert rief telegraphiſch die Hilfe des Reichskanzlers
an Aus Eſſen wird gemeldet Bei der Zeche Prosper in Boottrop fand
ein Zuſammenſtoß der Streikenden und Gendarmerie ſtatt Ein Gen
darm wurde durch eine Kugel verletzt ein Bergmann wurde ſchwer
verwundet

Bochum 11 Februar Privat Meldung Ununterbrochen liefen
geſtern Meldungen von Maßregelungen angekündigten Lohnherab
ſetzungen durch die Zechenverwaltungen ein Letztere ſchickten Tauſend e
von arbeitswilligen Bergleuten wieder fort Auf verſchiedenen Zechen
z B Hannover wurde einer Anzahl von Arbeitern erklärt ſie würden
überhaupt niemals wieder eingeſtellt Die Belegſchaften der betreffenden
Zechen beſchloſſen daher weiter zu ſtreiken

Rom 11 Februar Woiffs Bur Tribuna meldet aus
Florenz Juſtizrat Dr Körner iſt vorgeſtern abend aus Dresden
hier angekommen und beſuchte geſtern die Gräfin Montignoſo um
ihr mitzuteilen daß er den Befehl habe ihre Tochter mitzunehmen Die

Gräfin wies die Zumutung ſich von ihrer Tochter zu trennen ent
ſchieden zurück und verſicherte auf das Beſtimmteſte keine Be
ziehungen zu dem Grafen Guicciardini zu haben der auch einerſeits
ſolche Beziehungen durchaus in Abrede ſtellte Die Gräfin Montignoſo er
ſuchte den Senator Municchi und den Deputierten Roſadi um Beiſtand
heute trifft ihr Rechtsbeiſtand Lachenal aus Genf ein

Rom 11 Februar Wolff s Bur Sämtliche Blätter begrüßen
enthuſiaſtiſch die beabſichtigte Schaffung eines Jnternationalen Jn
ſtituts zum Schutze der Intereſſen der Land wirtſchaft Tribuna hofft
daß es die Zuſtimmung aller ziviliſierten Länder finden werde Oſſer
vatore Romano wünſcht daß es Italien und allen landwirtſchaſtlichen
Arbeitern Nutzen bringen möge Auch Avanti hebt ſeine Bedeutung
herwwor Andere Blätter äußern ſich in demſelben Sinne

Rom 11 Februar Wolff s Bur Präſident Loubet hat an
den König von Jtalien folgende Depeſche geſandt Jch habe durch
unſeren Botſchafter von der edlen Jnitiative Eurer Majeſtät zugunſten
der ländlichen Bevölkerung der ganzen Welt Kenntnis erhalten
und bitte Sie meine aufrichtigen Glückwünſche zu dieſer hochherzigen Kund

gebung welche die öffentliche Meinung in Frankreich mit lebhafter Sym
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Fabriken und verlangten Abrechnung die die Fabrikanten verweigerten

Als Militär erſchien erfolgte zwiſchen dieſem und den Streikenden ein
Zuſammenſtoß Bei der Fabrik von Cheibler wurden 4 Perſonen getötet
und 68 verwundet bei der von Markus Kohn 7 getötet und 40
verwundet

Londonm 11 Februar Wolffs Bur Daily Telegraph meldet
aus Tokio Die tatſächliche Belagerung von Wladiwoſtol
ſei jetzt das Hauptziel der Japaner Kamimura werde ſich bemühen
ſobald wieder eine Schlacht am Schaho im Gange iſt die Landverbindungen

von Wladiwoſtok abzuſchneiden

London 11 Februar Laff Bur Zur Hausſuchung bei
Witte ſiehe die Meldung aus Petersburg Red meldet Daily Mail
aus Petersburg Die Polizei beſetzte Freitag morgen in Wittes
Abweſenheit deſſen Haus nnd nahm eine ſorgfältige Prüfung ſeiner
geſamten Privatpapiere vor wonach ſie zahlreiche Schriftſtücke beſchlag
nahmte und wegſchaffte

Chriſtiania 11 Februar Wolff s Bur Auf Einladung des
deutſchen Kaiſers werden als Vertreter der norwegiſchen Kirchen
Biſchof Dr theol Bang Chriſtiania Stiftsprobſt Ejnar Skavlan aus
Drontheim und Stiftsprobſt Brochmann Chriſtianſand nach Berlin reiſen

um an der Einweihung der neuen Domkirche am 27 d Mts teilzu
nehmen

Newyork 11 Februar Meldung der Köln Ztg Der
deutſche Kaiſer lud durch den deutſchen Botſchafter in Waſhington
Vertreter aller proteſtantiſchen amerikaniſchen Kirchen ein der Dom
weihe am 27 d Mts in Berlin beizuwohnen Die meiſten Einge
ladenen ſchifften ſich heu e ein

Port Louis 11 Februar Reut Bur Schiffe welche hier
aus Naſſi Bé das ſie am 2 d Mts verlaſſen hatten eingetroffen ſind
berichten daß die baltiſche Flotte noch dort liege ſie ſei ohne Nach
richten aus Petersburg

Tokio 11 Februar Reut Bur Die Ruſſen ſetzten am
Mittwoch die Beſchießung des Zentrums und des äußerſten linken
Flügels Oyamas fort und beſchoſſen am Donnerstag den äußerſten
rechten Flügel mit Kanonen Kleine Abteilungen ruſſiſcher Jnfanterie
griffen am Mittwoch abend die Japaner an wurden jedoch zurückge

ſchlagen Die Lage iſt unverändert
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